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Liebe Kolleginnen und Kollegen,       
liebe Buchhändlerinnen und Buchhändler!

Ich freue mich, Ihnen heute mein Herbstprogramm 2023 präsentieren zu können.
Mit historischen Zeitungsberichten und zeitgenössischen Abbildungen – Fotografien, Zeitungsfaksimi-
les, Grafiken, Stichen – präsentiert Thomas Hofmann in der Reihe „Es geschah in …“ die Geschichte viel 
unmittelbarer, als dies in vielen anderen Büchern geschieht. In seinem neuen Werk Es geschah im alten 
Wien begibt sich der Autor nun in die alte Haupt- und Residenzstadt, um bedeutende Geschehnisse zu 
dokumentieren.
Die vom Fotografen János Kalmár mit Ernst Bruckmüller, Reinhard Linke und Christoph Mayer heraus-
gegebenen Bücher „Verschwundenes Mostviertel“ und „Verschwundenes Waldviertel“ finden in diesem 
Herbst ihre großartige Fortsetzung mit dem Titel Verschwundenes Industrieviertel. Eindrucksvolle 
Bilder und informative Texte dokumentieren den Wandel in dieser Region südlich von Wien, vom Wiener-
berg bis zum Semmering.
Zum ersten Mal gibt es mit Die Ybbs von oben ein Buch, das den 138 Kilometer langen Hauptfluss des 
Mostviertels in Luftbildern dokumentiert. Franz X. Bogner – er ist Autor einer großen Zahl von Luftbild-
büchern – hat in mehreren Überflügen die Ybbs zu unterschiedlichen Jahreszeiten in faszinierenden 
Aufnahmen porträtiert.
Michael Staribacher hat bereits die beiden sehr erfolgreichen Titel „Sterzfresser und Gnackwetzer – Le-
xikon der Weinviertler Orts-Spitznamen“ und „Weinviertler Weisheiten“ herausgebracht. In seinem neuen 
Buch Das große Weinviertler Dialekt-Lexikon widmet er sich erneut der Weinviertler Mundart. Mit an 
Bord ist auch wieder Rudolf Schuppler, der das Buch mit seinen Grafiken auszeichnet.
Bereits vor fünf Jahren entstand in Zusammenarbeit mit dem Verein für Tourismus und Regionalent-
wicklung Region Wagram das Buch „Der Wagram. Eigenheiten und Besonderheiten einer Region“. In 
dem neuen Band Der Wagram in alten Ansichten wird nun der Blick zurück gemacht. Das Buch bietet 
alte Ansichten von allen Gemeinden und Katastralgemeinden der Region, von A wie Absberg bis Z wie 
Zaussenberg.
Schließlich möchte ich Ihnen das neue Buch von Ulrike Winkler-Hermaden mit dem Titel Seemann 
spricht vorstellen. Es ist dies bereits ihr viertes Werk. Bereits erschienen sind: „Mein Großvater war ein 
Kontinentenpendler“, „Lily und Jack“ sowie zuletzt „Rosina“.
Darüber hinaus möchte ich Sie auf die Novitäten aus unserem viel beachteten Frühjahrsprogramm auf-
merksam machen: Streifzüge entlang der Donau in Wien von Beppo Beyerl, Die Kelten im Weinvier-
tel von Ernst Lauermann sowie gerade erst erschienen: Österreich fährt Rad von Matthias Marschik, 
Edgar Schütz, Wolfgang Wehap und Die Lobau von Robert Eichert.
Ein attraktives Herbstprogramm erwartet Sie! Ich bedanke mich für Ihr anhaltendes Vertrauen und freue 
mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit,

Ihr

          
Ulrich Winkler-Hermaden
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Foto auf der Titelseite: Der Wiener Naschmarkt um 1900. Foto: Wikipedia (gemeinfrei).
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Fotos: Sammlung Thomas Hofmann, Wien Museum, ÖNB (Anno).

Es geschah im alten Wien
Neuigkeiten und Bilder aus der Kaiserzeit

Es geschah im alten Wien. Neuigkeiten und Bilder aus der Kaiserzeit. 
Von Thomas Hofmann. 23,5 x 20 cm. Ca. 132 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.
Ca. 5 26,90 ISBN 978-3-9505166-7-8
Erscheinungstermin: Oktober 2023

Mit historischen Zeitungsberichten und zeitgenössischen Abbildungen 
– Fotografien, Zeitungsfaksimiles, Grafiken, Stichen – dokumentiert Tho-
mas Hofmann in den Büchern der Reihe „Es geschah in …“ die Geschich-
te viel unmittelbarer, als dies in vielen anderen Büchern geschieht. In 
den letzten Jahren sind bereits sechs Bände in gleicher Aufmachung 
erschienen.
In seinem neuen Buch begibt sich Thomas Hofmann nun mitten in das 
alte Wien, um Geschehnisse in der Haupt- und Residenzstadt zu be-
leuchten. Ausgelöst durch den Fall der Stadtmauern waren die zweite 
Hälfte des 19. Jahrhunderts und der Beginn des 20. Jahrhunderts eine 
Zeit einer noch nie da gewesenen Entwicklung und des Fortschritts. 
Repräsentative Monumentalbauten und große Infrastrukturprojekte wie 
die Eröffnung der Ringstraße, der Bau der Stadtbahn, die Regulierung 
der Donau oder der Bau der I. Wiener Hochquellenleitung prägen Wien 
bis in unsere Tage.
Thomas Hofmann befasst sich auch mit vielen Ereignissen rund um das 
Kaiserhaus. Die Habsburger wussten ihre groß inszenierten Feste zu fei-
ern. Ganz Wien war auf den Straßen zur Kaiserhochzeit 1854 oder beim 
Makart-Festzug (anlässlich der Feier der Silberhochzeit Franz Josephs I. 
und Elisabeths) im April 1879 und beim Kaiser-Huldigungs-Festzug zum 
60-jährigen Regierungsjubiläum Kaiser Franz Josephs im Jahr 1908.
Eine Auswahl weiterer Themen des Buches: Blériots „Flug in Wien“, das 
„Leichenbegängnis des Bürgermeisters Dr. Karl Lueger“, der erste Tag 
im „Gänsehäufel“ und die neue Kirche am „Steinhof“.

Der Autor:
HR Mag. Thomas Hofmann ist Leiter von Biblio-
thek, Verlag und Archiv der GeoSphere Austria 
in Wien. 2022 wurde er mit dem Niederöster-
reichischen Kulturpreis (Würdigungspreis) für 
Erwachsenenbildung ausgezeichnet. In der 
Edition Winkler-Hermaden sind von ihm in 
dieser Reihe bereits sechs Bände in gleicher 
Aufmachung über die vier Vierteln Niederöster-
reichs und über Transdanubien erschienen.

Das alte Wien – wie es 
wirklich war!

Außerdem werden Veränderungen in Kunst und Wissenschaft sowie 
Tragödien und Katastrophen, von denen Wien zu jener Zeit betroffen 
war, wie Hochwässer, Erdbeben und Brände, dokumentiert.
„Es geschah im alten Wien“ ist ein Buch, das wie kaum ein anderes mit 
seinen Texten und Illustrationen die alte Kaiserstadt lebendig macht
Die Leserin und den Leser werden zu unmittelbaren Zaungästen der 
Geschichte des alten Wien.

NEU! 
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Die Ybbs von oben. Im Luftbild: Vom Dürrenstein durch das Mostviertel 
zur Donau. Von Franz X. Bogner. 20,5 x 25,5 cm. Ca. 144 Seiten mit zahl-
reichen Farbabbildungen. Hardcover.
Ca. 5 28,00 ISBN 978-3-9505166-6-1
Erscheinungstermin: September 2023

NEU! 

Die Ybbs von oben
Im Luftbild: Vom Dürrenstein durch das Mostviertel zur Donau

Zum ersten Mal gibt es ein Buch, das die Ybbs, den 138 Kilometer langen 
Hauptfluss des Mostviertels, in Luftbildern „von oben“ dokumentiert. 
Franz X. Bogner, der bereits eine große Zahl an Luftbildbüchern veröf-
fentlicht hat, widmet sich in seinem neuesten Werk dem Mostviertel. In 
mehreren Überflügen zu unterschiedlichen Jahreszeiten hat er faszi-
nierende Aufnahmen gemacht.
Bei 138 km Flusslänge bringt es die Ybbs von der Quelle in den Ybbsta-
ler Alpen bis zur Mündung in die Donau auf über 1100 Meter Gefälle und 
kann so mit gut 8 Promille Sohlgefälle aufwarten. Im gebirgigen Ober-
lauf scheint die Ybbs zunächst um die Richtung kämpfen zu müssen, 
fließt sie doch nach Westen, bevor sie nach Norden zur Donau durch-
bricht, um da dann ihren einzigartigen Charakter zu entfalten. Oben in 
den Ybbstaler Alpen heißt sie anfangs Weiße Ois, später nur mehr Ois. 
An der Mündung zeigt sie ihre besondere Bedeutung, indem sie der 
alten Mündungsstadt ihren Namen gibt sowie den historischen Struden-
gau und Nibelungengau voneinander abgrenzt. 
Die herrlichen Aufnahmen von Franz X. Bogner porträtieren den Fluss 
aus ungewohnter Perspektive, am dominanten Sonntagberg vorbei,  
hinaus in die Donauebene zur Mündung. Intakte Natur, historische 
Altstädte, imponierende Schlossanlagen und imposante Sakralbauten 
sowie immer wieder eindrucksvolle naturnahe Fluss- und Uferland- 
schaften zeigen sich aus ungewöhnlichen Blickwinkeln der Vogelper-
spektive. Das Buch bietet neue Blicke auf Amstetten und auf Ybbs an 
der Donau, auf Schloss Persenbeug und auf Seitenstetten. 120 Jahre 

Der Autor: 
Prof. Franz X. Bogner ist Lehrstuhlinhaber an 
der Universität Bayreuth und erforscht unter 
der Dachmarke Science Communication innova-
tive Themen der Biodiversität. 
Seine zweite Berufung ist der Naturschutz, 
was ihn in zahlreichen Luftbildbänden zum 
Botschafter eines konsequenten Naturschutzes 
werden ließ.
Franz X. Bogner hat als Luftbildfotograf bereits 

eine große Zahl an Bildbänden mit Luftbildern aus Deutschland, Öster-
reich, Griechenland, England, den USA sowie Ecuador publiziert. „Die 
Ybbs von oben“ ist sein 60. Luftbildband und sein erstes Buch, das er in 
der Edition Winkler-Hermaden veröffentlicht.

nach den ersten Pionierflügen formuliert der Autor mit großformatigen 
Luftbildern und kundigen Texten eine beeindruckende Liebeserklärung 
an diesen die Landschaft prägenden Fluss.

Eine Liebeserklärung an die Ybbs 
und das Mostviertel!
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NEU! 

Verschwundenes Industrieviertel. Über Greißler und Wirtshäuser, 
Industrie- und Gewerbebetriebe, Hotels und Pensionen, die es nicht 
mehr gibt. Von János Kalmár (Fotografie), Ernst Bruckmüller, Reinhard 
Linke und Christoph Mayer (Texte). 23,5 x 20 cm. Ca. 144 Seiten mit über 
150 Farbabbildungen. Hardcover.
Ca. 5 28,90 ISBN 978-3-9505166-8-5
Erscheinungstermin: Oktober 2023

NEU! 

Verschwundenes Industrieviertel

Die vom Fotografen János Kalmár mit Ernst Bruckmüller, Reinhard Linke 
und Christoph Mayer herausgegebenen Bücher „Verschwundenes Most-
viertel“ und „Verschwundenes Waldviertel“ finden ihre großartige Fort-
setzung mit dem Titel „Verschwundenes Industrieviertel“.
Schon seit dem 18. Jahrhundert entwickelte sich das Viertel unter dem 
Wienerwald zum „Industrieviertel“. Aus traditionsreichen Gewerben der 
Eisen- und Metallverarbeitung wurden wichtige Industriebetriebe wie 
zum Beispiel in Ternitz. Um 1800 begann hier die Industrielle Revolution 
in Österreich. Die Spinnfabrik in Pottendorf war die erste große mecha-
nische Spinnerei Kontinentaleuropas. Ihr folgten viele andere Betriebe 
der Textilindustrie. Der Standort erwies sich als günstig, die wichtige 
Verbindungsstraße von Wien nach Triest führte durch das Viertel.
Der Fotograf János Kalmár war unterwegs zwischen dem Wienerberg und 
Gloggnitz. Mödling, Traiskirchen, Baden, Pottendorf, Wiener Neustadt, 
Neunkirchen, Ternitz  und der Wiener Neustädter Kanal stehen dabei im 
Mittelpunkt. Aber auch das Semmeringgebiet, die Bucklige Welt und der 
Bezirk Bruck an der Leitha werden dokumentiert. Kalmár zeigt in seinen 
Fotos nicht nur verschwundene Industrie- und Gewerbebetriebe, sondern 
auch leerstehende Greißler und Wirtshäuser, Hotels und Pensionen. 
Der renommierte Historiker Ernst Bruckmüller sowie Reinhard Linke 
und Christoph Mayer begeben sich in ihren Texten auf die Spuren des 
verschwundenen Industrieviertels und auf einen Streifzug durch die 
Geschichte der Region und seiner Menschen. Eindrucksvolle Bilder und 
informative Texte dokumentieren den Wandel im Industrieviertel.

Die Autoren (von links nach rechts):
Dr. Reinhard Linke ist Journalist beim ORF Niederösterreich, Kurator 
sowie Autor in den Bereichen Kultur und Geschichte. János Kalmár 
lebt und arbeitet als freier Fotograf in Wien. Er ist Bildautor zahlreicher 
Bildbände zu den Themen Kulturgeschichte und Architektur. Dr. Ernst 
Bruckmüller, em. Univ.-Prof. für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, ist 
wirkl. Mitglied der Österr. Akademie der Wissenschaften. Christoph 
Mayer, MAS, ist Kultur- und Eventmanager sowie Geschäftsführer der 
WMB Weinviertel Museum Betriebs GmbH.

„Verschwundenes“ zwischen dem 
Wienerberg und Semmering!
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Der Wagram in alten Ansichten. Von Absdorf bis Zaussenberg.  
Herausgegeben vom Verein für Tourismus und Regionalentwicklung 
Region Wagram. Redaktion: Friedrich Ploiner. 23,5 x 20 cm. 
Ca. 132 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
Ca. 5 26,90 ISBN 978-3-9505166-9-2
Erscheinungstermin: Oktober 2023

Der Wagram in alten Ansichten

Der Wagram, eine steile, weithin sichtbare Geländestufe aus eiszeit-
lichem Löss im Südwesten des niederösterreichischen Weinviertels, ist 
eine Landschaft, die bekannt ist für ihren Weinbau. Neun Gemeinden 
mit insgesamt 52 Katastralgemeinden zählen zu der Region, die von 
Grafenwörth im Westen bis nach Stetteldorf am Wagram im Osten 
reicht und im Norden von Großriedenthal und Großweikersdorf sowie 
im Süden von Tulln an der Donau begrenzt wird. Mittendrin liegen die 
Gemeinden Fels am Wagram, Kirchberg am Wagram, Königsbrunn am 
Wagram und Absdorf.
Seit dem Jahr 1999 gibt es eine Kooperation der Gemeinden zur Regio-
nalentwicklung sowie zur Kultur- und Tourismusförderung. Bereits vor 
fünf Jahren entstand in Zusammenarbeit mit dem Verein für Tourismus 
und Regionalentwicklung Region Wagram das Buch „Der Wagram. Eigen-
heiten und Besonderheiten einer Region“.
In dem neuen Buch wird ein Blick zurück gemacht. Der Band bietet 
alte Ansichten von allen Gemeinden und Katastralgemeinden, von A 
wie Absberg bis Z wie Zaussenberg. Nahezu in jeder der 52 Katastral-
gemeinden in der Region Wagram wurden schon ab Beginn des  
20. Jahrhunderts „Correspondenzkarten“ hergestellt. Die Fotografien 
auf diesen Karten sind oft die einzigen bildlichen Zeugnisse davon, wie 
die Gebäude und Straßen in früherer Zeit ausgesehen haben.
In dem neuen Buch werden aber nicht nur historische Bilder präsen-
tiert, sondern auch die Geschichte und „Geschichtln“ erzählt. Viele 
unbekannte, überraschende und spannende Geschichten, die in alten 

Der Herausgeber:
Friedrich Ploiner ist Obmann des Vereins für 
Heimatforschung Grafenwörth und Vorstands-
mitglied der Region Wagram. In der Edition 
Winkler-Hermaden hat er bereits den Band „Der 
Wagram – Eigenheiten und Besonderheiten 
einer Region“ herausgegeben.

Aufzeichnungen und Chroniken niedergeschrieben waren, wurden von 
den Heimatforschern der Region rund um Friedrich Ploiner entdeckt 
und für dieses Buch aufbereitet. Wussten Sie, dass in Großenriedenthal 
der „Retter vom Stephansdom“ lebte, dass es zwischen Grafenwörth 
und Traismauer früher eine Rollfähre gab und dass das heutige Kran-
kenhaus Tulln ursprünglich ein „Sanatorium für Gemütskranke“ war …?

Historische Bilder & überraschende 
Geschichten vom Wagram

NEU! 
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NEU! 

Das große Weinviertler Dialekt-Lexikon. Von Michael Staribacher. 
Mit Zeichnungen von Rudolf Schuppler. 15,9 x 22,4 cm. Ca. 150 Seiten mit 
zahlreichen ganzseitigen Farbgrafiken. Hardcover.
Ca. 5 24,90 ISBN 978-3-9519762-0-4
Erscheinungstermin: Oktober 2023

NEU! 

Das große Weinviertler Dialekt-Lexikon

Michael Staribacher hat bereits die beiden sehr erfolgreichen Titel 
„Sterzfresser und Gnackwetzer – Lexikon der Weinviertler Orts-Spitzna-
men“ und „Weinviertler Weisheiten“ herausgebracht. In seinem neuen 
Buch „Das große Weinviertler Dialekt-Lexikon“ widmet er sich erneut 
der Weinviertler Mundart. Seit seinen Jugendjahren interessieren 
Michael Staribacher Dialekt-Wörter und ihre Verwendung. Er schaut den 
Leuten aufs Maul und notiert gewissenhaft, was von Interesse ist. Sta-
ribachers Mission ist es, dass die Dialektbegriffe nicht in Vergessenheit 
geraten! Nur wenn sie genutzt werden, überleben sie.
Bereits in den Jahren 2003 und 2013 hat der Autor Bücher über den 
Weinviertler Dialekt veröffentlicht. Band 1 und 2 vom „Weinviertler 
Dialektlexikon“ sind Mundart-Klassiker und seit Jahren vergriffen. Nun 
hat Michael Staribacher eine Gesamtausgabe erarbeitet, die sämtliche 
bisher enthaltenen Begriffe vereint, und zusätzlich weitere Sammel- 
ergebnisse integriert. Insgesamt sind an die 3000 Begriffe aus der 
Weinviertler Mundart zusammengekommen.
Von A bis Z, von „au(n)glaffa“ (angelaufen) und „au(n)hiasln“ (etwas 
bemalen) bis zur „Zezn“ (empfindliche Person) und zum „Zwiefö“ (Zwie-
bel) reichen die Weinviertler Begriffe. Fehlen dürfen natürlich nicht 
die „Fa(r)lkistn“ (Ferkelkiste), das „Möcha“ (melken), der „Klescha“, die 
„Gattehosn“ und der „Zega“.
Wie schon beim Buch „Weinviertler Weisheiten“ steuert der Grafiker und 
Zeichner Rudolf Schuppler wieder Illustrationen bei, die viele mundart-
liche Begriffe humorvoll dokumentieren.

Die Autoren: 
Ing. Michael  
Staribacher (rechts), 
geboren 1966, 
Projekt-Berater 
und freiberuflicher 
Autor zahlreicher 
Bücher. In der Edition 
Winkler-Hermaden 
sind von ihm bereits 
erschienen (in Zu-

sammenarbeit mit Christian Wiesinger): „Sterzfresser und Gnackwetzer. 
Lexikon der Weinviertler Orts-Spitznamen“ sowie „Weinviertler Weis-
heiten“ (in Zusammenarbeit mit Rudolf Schuppler).
Rudolf Schuppler (links) lebt in Mistelbach und ist neben seiner Tätig-
keit als Kinderbuchillustrator als Zeichner und Cartoonist für verschie-
dene Steuer- und Wirtschaftszeitschriften im In- und Ausland tätig.

Mit über 3000 Begriffen in 
Weinviertler Mundart!
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Seemann spricht

Seemann spricht. Eine Novelle. Von Ulrike Winkler-Hermaden.
12,5 x 20,5 cm. Ca. 112 Seiten. Hardcover.
Ca. 5 22,00 ISBN 978-3-9519762-1-1
Erscheinungstermin: September 2023

„Am Freitag lag Seemanns Brief im Postkasten. Darin teilt sie Susanne 
mit, dass sie mit ihr sprechen müsse. Dass sie etwas zu erzählen habe. 
Dass es wichtig sei. Dass sie sich ein paar Tage Zeit nehmen möge. 
Mehrmals weist sie auf die Dringlichkeit der Angelegenheit hin. 
Susanne aber hat andere Pläne. Sie legt den Brief in die Schreibtisch-
lade. Nach ihrem Urlaub wird sie sich melden. So lange wird Seemann 
warten müssen. Sie weiß, dass Susanne seit Jahren im August nach 
Drosendorf fährt. Zeit, die nur ihr gehört. Keine Chefs, keine Gerichts- 
säle, nur schwimmen in der Thaya und schreiben, was ihr einfällt.“
So beginnt das neue Buch von Ulrike Winkler-Hermaden. Es schildert 
die Begegnung zweier Frauen, einer älteren und einer jüngeren. Die äl-
tere mit Namen Seemann spricht, die jüngere mit Namen Susanne hört 
zu und schreibt das Gesprochene auf. Susanne hört anfangs widerwillig 
zu. Eigentlich hängt sie lieber ihren eigenen Geschichten und Träumen 
nach, und so vermischen sich diese mit Seemanns Erzählungen. Doch 
stimmt das, wovon Seemann spricht? Ist es Fiktion oder haben wir es 
hier mit einem oder mehreren Kriminalfällen zu tun?

Die Autorin:
Ulrike Winkler-Hermaden, geboren 1955 als 
Ulrike Garger in Güssing, lebt im niederöster-
reichischen Weinviertel. Von ihr sind bereits 
folgende Bücher erschienen: „Mein Großvater 
war ein Kontinentenpendler“ (2011), „Lily und 
Jack“ (2019) sowie „Rosina“ (2021).

Rosina

„Fast 100 Jahre umspannt der 
Roman mit Frau Rosina, (Jahr-
gang 1925). Schönes Gefühl: eine 
so große Familie.“ 
Peter Pisa, KURIER

Von Ulrike Winkler-Hermaden. 
12,5 x 20,5 cm. 136 Seiten. 
Hardcover.
Letzte Exemplare!

5 18,00 
ISBN 978-3-9519804-3-0

Ein literarisches Schnellbahn-
Tagebuch. Von Ulrike Winkler-
Hermaden. Mit zahlreichen 
Illustrationen von Clasien 
Penkler. 13,5 x 20,5 cm. 
96 Seiten. Klappenbroschüre.
5 14,95 
ISBN 978-3-9503077-2-6

Mein Großvater 
war ein Konti-
nentenpendler

„Ulrike Winkler-Hermaden 
pendelt seit zehn Jahren 
von Schleinbach im Bezirk 
Mistelbach zu ihrer Arbeit 
in der Wiener Innenstadt. 
In der Früh 45 Minuten von 
der Dorfidylle im Bezirk 
Mistelbach hinein in die 
Hauptstadt. Am Abend müde 
von der Arbeit wieder nach 
Hause. Aufs Land. Ihre Er-
fahrungen im Zug hält sie in 
Tagebüchern fest, aus denen 
der amüsant zu lesende Band 
entstanden ist.“ Uwe Mauch, 
Kurier

Von Ulrike Winkler-Hermaden. 
12,5 x 20,5 cm. 98 Seiten. 
Hardcover mit 
Schutzumschlag.
5 18,00 
ISBN 978-3-9504625-9-3

Lily und Jack

„Eine Zeitgeschichte, die in 
den 1930er- und 1940er-Jahren 
in Graz und im Südburgenland
spielt.“ Gerhard Zeillinger, Der 
Standard

NEU! 
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Österreich fährt Rad
150 Jahre Fahrradgeschichte in Bildern

Österreich fährt Rad. 150 Jahre Fahrradgeschichte in Bildern. 
Von Matthias Marschik, Edgar Schütz und Wolfgang Wehap. 
24 x 22,2 cm. 192 Seiten mit 290 Abbildungen. Hardcover. 
5 39,90 ISBN 978-3-9505166-5-4

Vor bald 200 Jahren lernte es als Draisine laufen, dann blickten pri-
vilegierte Pedalritter vom Hochrad auf die breite Masse hinab. Dort 
kam das Fahrrad Ende des 19. Jahrhunderts an, um gleich volle Fahrt 
aufzunehmen: Seit der Entwicklung des „Sicherheits-Niederrades“ 
war es stets im Alltag der Menschen präsent: als Fortbewegungs- und 
Transportmittel, aber auch als Freizeit- und Sportgerät. In der Stadt 
wie am Land wurde es von Jung und Alt, von Männern und sehr rasch 
auch von Frauen genutzt. 
Matthias Marschik, Edgar Schütz und Wolfgang Wehap widmen sich in 
diesem Buch der 150-jährigen Geschichte des Fahrrads in Österreich. 
In acht Kapiteln wartet auf die Leserin und den Leser eine Fülle an 
Bildern. Die Autoren zeigen das Fahrrad in der Stadt und am Land, als 
Vehikel der Freiheit und der Emanzipation, sie präsentieren das Fahr-
rad und die Prominenz, das Fahrrad und die Politik sowie den Fahrrad-
sport. Anhand von 290 Abbildungen wird die Geschichte und Alltags-
geschichte des Fahrrads in Österreich eindrucksvoll dokumentiert.
„Viel Prominenz wird abgebildet, Sportler, Künstler, Politiker, Show-
master … Thomas Bernhard liebte sein Waffenrad, das er sich 1974 
zulegte, um auch in der damaligen Ölkrise mobil bleiben zu können.“ 
Hans Werner Scheidl, Die Presse

Mit 290 außergewöhnlichen Fotos 
zur Fahrradgeschichte!

Die Lobau. Eine historische Bilderreise durch die Natur- und 
Kulturlandschaft der Wiener Lobau. Von Robert Eichert. 
20,5 x 15,2 cm. 126 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.  
5 19,90 ISBN 978-3-9505166-3-0

Die Lobau
Eine historische Bilderreise durch die Natur- und 
Kulturlandschaft der Wiener Lobau

Dieses Buch führt anhand zahlreicher Abbildungen aus der Sammlung 
des Autors durch die wechselvolle Geschichte der Natur- und Kultur-
landschaft der Lobau. Beginnend im Jahr 1809 bis hin zu den Natur-
schützer-Protesten gegen die Lobau-Autobahn in der jüngsten Vergan-
genheit bietet Robert Eichert eine informative historische Bilderreise 
durch dieses immer wieder bedrohte Kleinod im Osten Wiens.
Als kaiserliches Jagdrevier ist der Bevölkerung der Zutritt zur Lobau bis 
zum Ende des Ersten Weltkrieges verwehrt. Erst danach wird das Gebiet 
für die Allgemeinheit zu Erholungszwecken geöffnet. Über Wasserarme 
werden Stege gebaut und an den schönsten Stellen Rastplätze ange-
legt. Und schon bald entdecken FKK-Anhänger die Gewässer des Natur-
paradieses Lobau für sich.
Robert Eichert, einer der besten Kenner der Lobau, weiß über all die 
schönen Plätze hier Bescheid. Er kennt aber auch die weniger schönen 
– wird die Lobau doch einst durch Napoleon zum Kriegsschauplatz. Und 
während des Zweiten Weltkrieges schuften hier Kriegsgefangene und 
Zwangsarbeiter für die NS-Erdölwirtschaft, arbeiten am Bau des Donau-
Oder-Kanals mit und müssen später vor den alliierten Bombenabwürfen 
in das Dschungeldickicht flüchten.

Eine bilderreiche Hommage 
an die Wiener Lobau!

Fotos: Topothek Gaubitsch, Wiener Stadt- und Landesarchiv/PID.

© Norbert Novak
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Die Kelten im Weinviertel. Von Kriegern, Heiligtümern und Druiden. 
Von Ernst Lauermann. 23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover. 
5 24,90 ISBN 978-3-9505166-4-7

Die Kelten im Weinviertel
Von Kriegern, Heiligtümern und Druiden

Lange bevor Rom zu einer Weltmacht aufstieg, war Europa von den 
Kelten besiedelt. Sie bewohnten ein Gebiet, das von Spanien bis in 
die Türkei reichte. Keltoi werden die Kelten in griechischen Schriften 
genannt, bei den Römern heißen sie Galli – ein kriegerisches Volk seien 
sie, das Spaß am Morden und Plündern hat. Die Archäologie belegt 
jedoch anhand von Fundmaterial ein friedliches Leben der Kelten als 
Bauern, Handwerker und Händler.
Ernst Lauermann hat den Begleitband zur Ausstellung „Kelten“ im 
MAMUZ Mistelbach verfasst. „Die Kelten haben mich von Beginn meines 
Studiums an begleitet, ich war immer fasziniert von ihrer Kultur“,  
schreibt er im Vorwort. Ernst Lauermann dokumentiert in seinem 
Buch, dass auch das niederösterreichische Weinviertel von keltischen 
Stämmen besiedelt war. Siedlungen von bisher ungeahnter Größe wie 
etwa in Roseldorf geben heute Zeugnis vom Leben der Menschen vor 
2300 Jahren. Aber auch andere Keltensiedlungen wie Michelstetten, 
der Oberleiserberg, Haselbach und Mitterretzbach werden vom Autor 
ausführlich beschrieben.
„Ernst Lauermann offenbart in diesem Band neben ihrer Rolle als 
Krieger die handwerklichen Fähigkeiten der Kelten.“ Karin Widhalm, 
Niederösterreichische Nachrichten

Aktuell zur Ausstellung „Kelten“ 
im MAMUZ in Mistelbach!

Streifzüge entlang der Donau in Wien. Vom Kahlenbergerdorf 
zum Alberner Hafen. Von Beppo Beyerl. 23,5 x 20 cm. 
120 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 24,90 ISBN 978-3-9505166-1-6

Streifzüge entlang der 
Donau in Wien
Vom Kahlenbergerdorf zum Alberner Hafen

Beppo Beyerl bietet in seinem neuen Buch eine unterhaltsame Ent-
deckungsreise an die Donau in Wien. Sein anekdotenreicher Text ist 
garniert mit vielen historischen Bezügen. Ergänzt wird das Buch mit 
zahlreichen alten Ansichten und aktuellen Fotos.
Los geht’s im Kahlenbergerdorf, anschließend weiter über den Ku-
chelauer Hafen zum Nußdorfer Spitz, vorbei an der von Otto Wagner 
geschaffenen Nußdorfer Wehr und dem Donaukanal entlang bis zur 
Dampfschiffstraße 2. Dort, wo heute der Rechnungshof residiert, stand 
dereinst die Direktion der DDSG. Direkt vor dem Direktionsgebäude 
befand sich die Anlegestelle der Donaudampfer. Dann zum Ufer des 
Hauptstroms: zur Floridsdorfer Brücke und zum Georg-Danzer-Steg, 
zum Mexikoplatz, zur Donaumarina, der Friedenspagode und zum Pra-
terspitz. Es folgen die Donauinsel und die Alte Donau mit Wasserpark, 
Angelibad, Strandgasthaus Birner, Donaupark mit Donauturm, die  
Donau City, das Kaiserwasser und natürlich das Gänsehäufel! Schließ-
lich geht es zum Alberner Hafen mit dem „Friedhof der Namenlosen“ 
und zu jener Stelle, an der die Donau die Stadt Wien verlässt.
„Als Reiseführer ist Beppo Beyerls Buch zwar nicht gedacht, Lust auf 
eine Wanderung samt Buch im Gepäck macht es aber allemal.“ 
Verena Richter, Kurier

Das neueste Buch von 
Beppo Beyerl!
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Der Bisamberg. Der transdanubische Wächter. Von Matthias 
Marschik und Gabriele Dorffner. 20,5 x 15,2 cm. 120 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 19,50 ISBN 978-3-9504937-9-5  Bereits in 3. Auflage!

Der 358 Meter hohe Bisamberg ist heute vor allem ein Ort des Wan-
derns und des Müßiggangs. Im Gegensatz zu seinen großen Brüdern am 
anderen Donauufer schmücken ihn weder Burg noch Aussichtsturm. Es 
gibt keine spektakuläre Bergstraße und nicht einmal ein Gipfelkreuz. 
Der Bisamberg protzt nicht mit seinen Attraktionen.
Die beiden Floridsdorfer Autoren Matthias Marschik und Gabriele Dorff-
ner widmen sich in ihrem Buch zunächst den lebendigen Gemeinden 
rund um den Berg, danach geht es hinauf zum Gipfel, vorbei an einzig-
artigen Landschaften, aber auch an zahlreichen Stätten militärischer 
Bedeutung. Auf dem Plateau angekommen, treffen sie nicht nur auf 
Kaiserin Elisabeth, sondern auch auf Politiker aller Couleurs, auf den 
Naturheilkundler Florian Berndl und auf die Sendeanlage Bisamberg, 
von der aus lange Zeit der Rundfunk- und Fernsehbetrieb ganz Öster- 
reichs gesteuert wurde.
„Dieses Buch enthält weit mehr Facetten, als man dem unscheinbaren 
Sandstein-Bergrücken auf den ersten Blick zutrauen würde. Auf 120 Sei-
ten haben die Autorin und der Autor ein historisches, reich bebildertes 
Porträt des transdanubischen Wächters verfasst.“ Josef Gebhard, Kurier
„Floridsdorf hat einen einzigen Berg. Der ist aber ausgesprochen ab-
wechslungsreich und vielfältig. Gabriele Dorffner und Matthias Marschik 
haben dem Bisamberg ein feines und ausgezeichnet bebildertes neues 
Buch gewidmet.“ Hannes Neumayer, Die Floridsdorfer Zeitung

Der Bisamberg 
Der transdanubische Wächter

Der Fotograf des 
Kaiserhauses
Ludwig Angerer (1827–1879)

Der Fotograf des Kaiserhauses. Ludwig Angerer (1827–1879). 
Von Michaela Pfundner. 24 x 22,2 cm. 160 Seiten mit über 
170 Abbildungen. Hardcover.
5 38,90 ISBN 978-3-9504937-8-8 Bereits in 2. Auflage!

Ludwig Angerer war der erste Wiener Fotograf, dem von Kaiser Franz 
Joseph der Titel „Hof-Photograph“ verliehen wurde. Von ihm stammen 
die erste bekannte fotografische Aufnahme des österreichischen 
Kaisers Franz Joseph sowie das einzig überlieferte Foto, für das das 
österreichische Kaiserpaar gemeinsam vor die Kamera getreten ist. 
Ludwig Angerer hat auch mehrere Aufnahmen von Kaiserin Elisabeth 
gemacht. Sisi suchte nach dem ersten Fototermin 1860 das Atelier noch 
mehrmals auf. Angerer hat eine umfangreiche fotografische Dokumen-
tation des Adels und der Wiener Gesellschaft der 1860er-Jahre hinter-
lassen. Damals galt sein Atelier in der Wiener Theresianumgasse als das 
angesagteste und vornehmste in Wien.
Michaela Pfundner hat den sehr großen Bestand der Aufnahmen Ludwig 
Angerers aus dem Bildarchiv der Österreichischen Nationalbibliothek 
gesichtet und mit zahlreichen weiteren Bildern aus anderen Archiven 
zu einer großartigen ersten Publikation über das Werk dieses bedeu-
tenden österreichischen Fotografen vereint.
„Von Angerer stammt auch die letzte – heute eine ikonische – Atelier-
aufnahme von Sisi, die weit verbreitet und auch zu ihrem Sterbebild 
werden sollte. Seine Aufnahmen der kaiserlichen Familie wurden gern 
gekauft.“ Hans Werner Scheidl, Die Presse

© Österreichische Nationalbibliothek.

Mit ikonischen Aufnahmen von 
Sisi und dem Kaiserhaus!

Ein „Loblied“ auf den 
Bisamberg!



Seite 12

Zur Eisenbahngeschichte
der beiden Länder. Von Peter 
Wegenstein. 23,5 x 20 cm.
132 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover.
5 24,90 
ISBN 978-3-9505166-2-3

Von den 1970er-Jahren bis heute.
Von Karl und Martin Zellhofer. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!

5 24,90 
ISBN 978-3-9505166-0-9  

Eisenbahnen im 
Weinviertel

Karl Zellhofer verfolgt seit Jahr-
zehnten gemeinsam mit seinem 
Sohn Martin die Veränderungen 
der Eisenbahnen im Weinvier-
tel. Für ihr neues Buch haben 
die beiden ihr umfangreiches 
Fotoarchiv durchgearbeitet und 
zahlreiche Bilder ausgewählt, 
die den Bahnbetrieb von den 
1970er-Jahren bis zur Gegen-
wart beeindruckend dokumen-
tieren. Zeitzeugen erzählen 
über nahezu verschwundene 
Berufe wie Schrankenwärter 
oder Schalterbeamter.

Wege aus Eisen 
in Tirol 
und Vorarlberg
Peter Wegenstein dokumen-
tiert anhand von mehr als 100 
Fotos mit den verschiedensten 
Fahrzeugen alle Hauptstrecken 
in Tirol und Vorarlberg, wie die 
Bahn durch das Inntal, über den 
Arlberg, zum Brenner und in 
Osttirol. Auch alle Nebenbahn-
strecken – wie Zillertalbahn, 
Achenseebahn, Stubaitalbahn, 
Mittenwaldbahn, Außerfernbahn, 
Montafonerbahn und die stillge-
legte Bregenzerwaldbahn – wer-
den beschrieben.

Zur Eisenbahngeschichte 
der beiden Länder. Von Peter  
Wegenstein. 23,5 x 20 cm. 
132 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 22,90
ISBN 978-3-9504937-1-9

Wege aus Eisen in 
Salzburg 
und Kärnten

Hotels, Kaffee- und Wirts-
häuser anno dazumal. Von 
Gebhard König. 23,5 x 20 cm. 
132 Seiten mit zahlreichen  
Abbildungen. Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 22,90
ISBN 978-3-9504937-2-6

Zu Gast im 
alten Mödling

Bilder und Geschichten – 1930 
bis 1990. Von Ernst Lauermann 
und Wolfgang Maresch. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90 

ISBN 978-3-9504937-7-1

Seinerzeit 
in Stockerau

Eine historische Bilderreise 
durchs Marchfeld. Von Herbert 
Eigner-Kobenz und Karl Neme-
cek. 23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage!  
5 24,90 

ISBN 978-3-9504937-5-7

Von Aderklaa bis 
Zwerndorf
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Von Walter Blasi. 
23,5 x 20 cm. 116 Seiten mit 
zahlreichen Fotografien. 
Hardcover. 
Bereits in 3. Auflage!

5 24,90
ISBN 978-3-9504720-9-7 

Der Steyr-Puch 
Haflinger
des Österreichischen 
Bundesheeres

Walter Blasi schildert in seinem 
Buch den langen Weg dieses 
Fahrzeuges zu einer der 
tragenden Säulen des Österrei-
chischen Bundesheeres. 1957 
wurden die ersten Prototypen 
gebaut. 1959 ging das Gelände- 
fahrzeug unter der Bezeichnung 
„Haflinger Typ 700 AP“ 
schließlich in Serie. Im An-
schluss entwickelte sich der 
Haflinger zu einem militärischen 
Exportschlager. 

Der große Bruder des 
Haflingers. Von Walter Blasi.  
23,5 x 20 cm. 120 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90 

ISBN 978-3-9504937-6-4 

Man darf den Pinzgauer ruhig 
als bestes Geländefahrzeug der 
Welt bezeichnen. Das Österr. 
Bundesheer und die Schweizer 
Armee wurden mit mehreren 
Tausend Stück beliefert. Nach 
fast 30-jähriger Fertigung und 
24.000 gebauten Fahrzeugen 
wurde die Produktion in Graz im 
Jahr 2000 eingestellt.
„Ein literarisches Denkmal für 
den Alleskönner von Graz.“ 
Wolfgang M. Buchta, Austro Classic

Der Steyr-Puch 
Pinzgauer
des Österreichischen 
Bundesheeres

Von János Kalmár (Fotografie), 
Ernst Bruckmüller, Reinhard 
Linke und Christoph Mayer (Text). 
23,5 x 20 cm. 144 Seiten mit 
zahlreichen Fotografien. 
Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90 

ISBN 978-3-9504937-0-2   

Verschwundenes 
Mostviertel

Ein verschwundenes Wiener 
Wahrzeichen – Von der Welt-
ausstellung 1873 bis zum Brand 
1937. Von Matthias Marschik und 
Michaela Pfundner. 23,5 x 20 cm. 
128 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90 
ISBN 978-3-9504937-4-0 

Die Rotunde

Sprüche und Redewendungen, 
gesammelt von Michael Stariba-
cher. Mit Zeichnungen von Rudolf 
Schuppler. Vorwort von Helga 
Maria Wolf. 12,5 x 20,5 cm. 
136 Seiten. Hardcover. 
Bereits in 3. Auflage! 

5 18,00
ISBN 978-3-9504937-3-3 

Weinviertler 
Weisheiten

Jakobsweg 
Weinviertel 

Zu Fuß von Mikulov nach Krems 
an der Donau. Von Reinhard 
Mandl. 23,5 x 20 cm. 144 Seiten 
mit über 200 Farbabbildungen. 
Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90
ISBN 978-3-9519804-8-5
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Wege aus Eisen
in Oberösterreich

Zur Geschichte der Eisenbahn im 
Land ob der Enns. 
Von Peter Wegenstein. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit zahl-
reichen Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!  

5 21,90 
ISBN 978-3-9519804-1-6

Wege aus Eisen im 
Industrieviertel 

Zur Geschichte der Eisenbahnen 
im Viertel unter dem Wiener-
wald. Von Peter Wegenstein. 
23,5 x 20 cm. 124 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 19,90 
ISBN 978-3-9504199-7-9

Zur Geschichte der Eisenbahnen 
im Viertel ober dem Manharts-
berg. Von Peter Wegenstein. 
23,5 x 20 cm. 120 Seiten, zahl-
reiche Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 4. Auflage! 

5 24,90
ISBN 978-3-9503739-2-9

Wege aus Eisen 
im Mostviertel

Zur Geschichte der Eisenbahnen 
im Viertel ober dem Wienerwald. 
Von Peter Wegenstein. 
23,5 x 20 cm. 124 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover. 
Bereits in 3. Auflage! 

5 24,90 
ISBN 978-3-9503952-9-7

Wege aus Eisen 
im Waldviertel

Wege aus Eisen
in der Steiermark

Zur Geschichte der Eisenbahn in 
der grünen Mark. 
Von Peter Wegenstein. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit zahl-
reichen Abbildungen. Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90 
ISBN 978-3-9504720-5-9   

Wege aus Eisen 
im Weinviertel

Zur Geschichte der Eisenbahnen 
zwischen Manhartsberg und 
March. Von Peter Wegenstein. 
23,5 x 20 cm. 120 Seiten mit 
136 Abbildungen. Hardcover. 
Bereits in 4. Auflage! 

5 19,90
ISBN 978-3-9503378-3-9 

Der Autor befasst sich in diesem 
Buch mit speziellen Themen der 
Waldviertler Eisenbahngeschich-
te, wie der geteilten Eisenbahn-
stadt Gmünd, der „Seufzerbrü-
cke“ und der „Teufelsbruckn“ 
auf der Franz-Josefs-Bahn sowie 
dem internationalen Triebwa-
genschnellzug „Vindobona“.
Mehr als 100 historische und 
aktuelle Fotos zeigen die Züge 
auf allen Haupt- und Neben-
bahnen mit den verschiedensten 
Fahrzeugen.

Peter Wegenstein beleuchtet 
detailliert die Geschichte der 
Bahnen des Mostviertels und 
des Wienerwaldes mit ihren 
Stationen, dokumentiert deren 
Entstehung, Blüte und Nieder-
gang. Er präsentiert Züge auf 
der Westbahn, auf der Ybbstal-, 
der Erlauftal-, der Mariazeller- 
bahn und blickt zurück auf 
die Ybbser und Sankt Pöltner 
Straßenbahn. „Hervorragend 
ist die Wiedergabe der Fotos 
im Druck.“ Alfred Luft, Die Schiene
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Wege aus Eisen 
in Wien

Wege aus Eisen 
in den Straßen 
von Wien

Von Karl Zellhofer und Martin 
Zellhofer. 23,5 x 20 cm. 
132 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage! 

5 19,90
ISBN 978-3-9504475-5-2

Verschwundene 
Eisenbahnen im 
Weinviertel

Zur Geschichte der Eisenbahnen 
in der Haupt- und Residenzstadt 
und Bundeshauptstadt Wien. Von 
Peter Wegenstein. 23,5 x 20 cm. 
132 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover. 
Bereits in 3. Auflage! 

5 19,90
ISBN 978-3-9504383-5-2

Zur Geschichte der Wiener Stra-
ßenbahnen. Von Peter Wegen-
stein. 23,5 x 20 cm. 124 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 4. Auflage! 

5 19,90  

ISBN 978-3-9504475-7-6

Karl und Martin Zellhofer
dokumentieren in ihrem Buch 
das verschwundene oder 
verschwindende Weinviertel, die 
vielen nicht mehr genutzten, 
vergessenen oder bereits ver-
fallenen Bauwerke, die Greißler 
und Wirtshäuser, Handwerks- 
betriebe und Ziegelwerke eben-
so wie die Kinos und Volks- 
schulen, Bahnhöfe und Feuer-
wehrhäuser. Eine faszinierende 
Spurensuche und Entdeckungs- 
reise in das Gestrige im heu-
tigen Weinviertel.

Über Greißler und Wirtshäuser, 
Kinos und Schulen, Bahnhöfe 
und Ziegelwerke, die es nicht 
mehr gibt. Von Karl und Martin 
Zellhofer. 23,5 x 20 cm. 
124 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover.
Bereits in 4. Auflage!

5 19,90 
ISBN 978-3-9503952-2-8

Verschwundenes
Weinviertel

Verschwundenes
Waldviertel

Über Greißler und Wirtshäuser, 
Textilfabriken und Mühlen,  
Kinos und Bahnhöfe sowie Gren-
zen, die es nicht mehr gibt. Von 
János Kalmár, Reinhard Linke und 
Christoph Mayer. 23,5 x 20 cm. 
140 Seiten mit zahlreichen Foto-
grafien. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage! 

5 24,90 
ISBN 978-3-9504720-7-3

Der Fotograf János Kalmár hat 
sich mit Reinhard Linke und 
Christoph Mayer auf die Spuren 
des verschwundenen Waldvier-
tels und auf einen Streifzug 
durch die Geschichte der Region 
begeben. Sie dokumentieren 
den Wandel anhand leerstehen-
der Industriegebäude, Mühlen 
und Sägewerke, Gasthäuser 
und Greißler, Kinos, Bahnhöfe 
und Zollstationen. „Bäckereien, 
Kinos, Textilfabriken waren
einmal und sind nicht mehr.“ 
Hans Werner Scheidl, Die Presse

Von Peter Autengruber. 
23,5 x 20 cm. 124 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen.
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!  

5 19,90 

ISBN 978-3-9504475-6-9

Verschwundene 
Wiener 
Straßennamen 
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U-Boot-Kommandanten
Österreich-Ungarns U-Boot-Kommandanten 1914 bis 1918. Von Harald 
Eggenberger. Vorwort von Bernhard Wenning. 23,5 x 20 cm. 
128 Seiten mit zahlr. Abbildungen. Hardcover. 
5 19,90 ISBN 978-3-9503151-3-4 

Die 7,5 cm Gebirgskanone
Das modernste Gebirgsgeschütz der k. u. k. Armee im Ersten Weltkrieg. 
Von M. Christian Ortner. 20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 16,90 ISBN 978-3-9504720-0-4

Der 30,5 cm Mörser
Österreich-Ungarns berühmtes Belagerungsgeschütz. 
Von M. Christian Ortner. 20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover. 
5 16,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9504274-7-9

Sarajevo – Tatort Lateinerbrücke
Eine Spurensuche im Gestern und Heute einer faszinierenden Stadt. 
Von Erich Pello. 23,5 x 20 cm. 124 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover. 
5 24,95 ISBN 978-3-9503611-5-5

Die Burgen Tirols
Nordtirol – Südtirol – Osttirol. Von Otto Piper. Teil-Reprint der 
Ausgabe 1902–1910. Hg. und mit einer Einleitung von 
Meinrad Pizzinini. 21 x 30 cm. 368 Seiten. Hardcover. 
5 29,90 ISBN 978-3-9504199-0-0

Weitere lieferbare Titel:

Johann Georg Rothaugs „Geo- 
graphischer Atlas zur Vater-
landskunde an den österreichi-
schen Mittelschulen“ gehört zu 
den eindrucksvollsten Atlanten 
aus der Kaiserzeit. Im Jahr 
2018 jährte sich das Ende der 
Habsburgermonarchie zum 100. 
Mal. Aus diesem Anlass legte der 
Kulturgeograf und Kartograf Pe-
ter Jordan einen Nachdruck des 
1911 von Johann Georg Rothaug 
herausgegebenen Atlas vor. 
Nun gibt es eine preisreduzierte 
Neuauflage!

Herausgegeben und erläutert 
von Peter Jordan. 24 x 34 cm. 
96 Seiten mit zahlreichen Karten 
und Grafiken sowie einem Tabel-
lenteil. Hardcover.

ISBN 978-3-9504199-4-8

Atlas des Habs-
burgerreiches

Michael Göbl präsentiert in 
diesem Buch in 170 Artikeln mit  
255 Farbabbildungen Wappen,  
Siegel und Flaggen der habs-
burgischen Königreiche, Her-
zogtümer und Grafschaften. In 
ihrer Zusammenschau bieten die 
Wappen der einstigen habs- 
burgischen Länder ein impo-
santes Bild jenes Herrschafts-
bereiches, „in dem die Sonne 
nie unterging“. Ein neues Stan-
dardwerk der Geschichte der 
Habsburgermonarchie.

Von Michael Göbl. 17 x 24 cm. 
208 Seiten mit 255 Farb- 
abbildungen von Wappen,  
Siegeln und Flaggen. 
Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage!

5 24,95 
ISBN 978-3-9504383-2-1 

Wappen-Lexikon 
der habsbur-
gischen Länder

Regenten Österreichs
Mit Holzschnitten von Paul Ralph Beck und biograf. Erläuterungen von 
Prof. Dr. Leo Smolle. Reprint der Ausgabe Wien 1910. 110-seitiges Leporel-
lo im Format von 467,5 x 15,2 cm. Hardcover.
5 14,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9502688-1-2

Das alte Amstetten
Stadtansichten und Zeitbilder 1870–1970. Von Martin Pollack und 
Gerhard Zeillinger. 20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 16,90 ISBN 978-3-9504720-2-8

Das alte Bruck an der Leitha
Von Alois Riegler und Erich Fiedler. 20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. Hardcover. 
5 16,90 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9504625-3-1

Die Burgen Oberösterreichs und Salzburgs
Von Otto Piper. Teil-Reprint der Ausgabe 1902–1910. Mit einer Einleitung 
v. Thomas Kühtreiber. 21 x 30 cm. 200 Seiten. Hardcover. 
5 19,90 ISBN 978-3-9503378-4-6

Rundpanorama von Linz 
Rundschau von der Franz-Josefs-Jubiläums-Warte in Linz a. d. Donau, 
1893. Neu hrsg. von Reinhard Lomberger. Format (offen): ca. 210 x 24 cm. 
Mit 16-seitigem Begleitheft. Hardcover.
Jetzt nur: 5 14,95 (statt früher 1 29,90) ISBN 978-3-9503151-9-6

Die Wiener Ringstraße
Die Wiener Ringstraße in ihrer Vollendung und der Franz-Josefs-Kai 
in Ansichten von Ladislaus Eugen Petrovits. 29,7 x 21 cm. 132 Seiten 
mit 20 Farbtafeln. Hardcover. 
5 29,90 ISBN 978-3-9503739-5-0

Jetzt nur: 5 29,90
statt früher D 49,90
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Neuigkeiten und Bilder von 
damals. Von Thomas Hofmann. 
Mit einem Vorwort von Erich 
Rabl. 23,5 x 20 cm. 124 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover. 
Bereits in 3. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9504199-6-2

Es geschah in 
Transdanubien

Es geschah 
im Industrieviertel 

Neuigkeiten und Bilder von 
damals. Von Thomas Hofmann. 
Mit einem Vorwort von Beppo 
Beyerl. 23,5 x 20 cm. 124 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!

5 21,90
ISBN 978-3-9504720-8-0

Es geschah 
im westlichen 
Weinviertel

Es geschah 
im Mostviertel

Es geschah im 
Waldviertel

Neuigkeiten und Bilder von 
damals – Östliches Weinviertel 
und Marchfeld.  Von Thomas 
Hofmann. 23,5 x 20 cm. 
124 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9503739-1-2

Neuigkeiten und Bilder 
von damals. Von Thomas 
Hofmann. Mit einem Vorwort 
von Heimo Cerny. 23,5 x 20 cm. 
132 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9504383-6-9

Es geschah 
im Weinviertel

Neuigkeiten und Bilder von 
damals. Von Thomas Hofmann. 
Mit einem Vorwort von Alfred 
Komarek. 23,5 x 20 cm. 132 Sei- 
ten mit zahlr. Abb. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9503952-4-2

Neuigkeiten und Bilder 
von damals. Von Thomas 
Hofmann. Mit einem Vorwort von 
Thomas Jorda. 23,5 x 20 cm. 
124 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover. 
5 19,90
ISBN 978-3-9504475-9-0

Die Geschichte Transdanubiens
in historischen Zeitungsberich-
ten. Wir sind dabei, als Kaiser
Franz Joseph I. im Juni 1905
für die Grundsteinlegung der
St. Leopoldskirche zum ersten
Mal nach 43 Jahren wieder nach
Floridsdorf kommt und Graf
Zeppelin mit seinem Luftschiff
„Sachsen“ im Juni 1913 auf dem
Flugfeld in Aspern landet. 
Weitere Themen: die Gründung 
des Wasserparks in Floridsdorf 
und die Eröffnung des Gänse-
häufels als Familienbad.

Thomas Hofmann führt uns mit 
diesem Buch nach Hardegg und 
Gmünd, Horn und Zwettl, in das 
Kamptal und in die Wachau. 
Er hat in alten Zeitungen eine 
Vielzahl wundersamer Ereig-
nisse wiederentdeckt. Ergänzt 
werden die Zeitungsberichte 
mit historischen Fotografien. 
Der Leser wird u. a. Zeuge der 
Taufe des späteren Kaisers Karl 
in Persenbeug 1887 und der 
Begräbnisfeierlichkeiten von 
Franz Ferdinand und Sophie 1914 
in Artstetten.
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Auf Venus 
Geige

Die freizügigen erotischen 
Abenteuer eines jungen Mannes. 
Reprint eines 
Privatdrucks aus dem 
Jahr 1920. 14,8 x 21 cm. 
136 Seiten mit einigen Abbil-
dungen. Hardcover.
5 14,95
ISBN 978-3-9503611-9-3

Mutzenbachers 
Wien

Mit einem Vorwort von 
Johann Lindhausen. 
17 x 24 cm. 136 Seiten 
mit 125 Abbildungen. 
Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 19,95
ISBN 978-3-9504274-9-3

Das erotische 
Lichtbild

Reprint des Ergänzungsbandes 
der Ausgabe „Die Erotik in der 
Photographie“, Wien ca. 1931. 
17 x 24 cm. 128 Seiten mit zahlr. 
SW-Abbildungen. Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage! 

5 14,95
ISBN 978-3-9504199-1-7

Reprint des Nachtragsbandes 
der Ausgabe „Die Erotik in der 
Photographie“, Wien 1932. 
17 x 24 cm. 128 Seiten mit zahlr. 
SW-Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 14,95
ISBN 978-3-9504274-8-6

Das erotische 
Lichtbild Band 2

Zur Geschichte von Österreich-
Ungarns „Luftakrobaten“. 
Von Walter Blasi und Bernhard 
Tötschinger. 23,5 x 20 cm. 
120 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9504274-6-2

Walter Blasi und Bernhard 
Tötschinger setzen in diesem 
Buch den k. u. k. Luftfahrtruppen 
ein einmaliges Denkmal. 
Sie skizzieren die Geschichte 
der jungen Truppen und haben 
eine Vielzahl bisher noch nicht 
veröffentlichter Bilder zusam-
mengetragen. 
Das Ergebnis ist eine faszinie-
rende Darstellung dieses bisher 
kaum dokumentierten Teils der 
österreichisch-ungarischen 
Militärgeschichte.

Dieses Buch bietet einen 
Überblick über Aufbau und Ent-
wicklung der k. (u.) k. Marine bis 
zu ihrem Untergang vor 
100 Jahren – mit über  
150 Fotodokumenten, die nicht 
nur die großen Kriegsschiffe, 
sondern auch die Häfen, das 
Leben an Bord und Szenen des 
maritimen Alltags zeigen. 
„Ein höchst spannendes Buch 
für Geschichtsbewusste und 
Freunde der sieben Meere.“ 
Thomas Jorda, NÖN

Eine Seemacht und ihr Ende. 
Von Wilhelm M. Donko. 
23,5 x 20 cm. 144 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 5. Auflage!

5 24,95
ISBN 978-3-9504475-3-8

Die k. u. k. 
Luftfahrtruppen

Österreichs 
Kriegsmarine
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Mit Erläuterungen von 
Gerhard Ruthammer. Reprint 
der Ausgabe Berlin o. J. 
24-seitiges Leporello 
im Format 204 x 15,2 cm und 
32-seitiges Begleitheft. 
Hardcover.
5 14,95 

ISBN 978-3-9503739-0-5

Reptilien-
Leporello

Schmetterlings-Atlas

129 Abbildungen in Farbendruck
mit Angabe der deutschen und
lateinischen Namen. Reprint
der Ausgabe Wien um 1900.
24-seitiges Leporello im Format
204 x 15,2 cm und 36-seitiges
Begleitheft. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage!

5 14,95 
ISBN 978-3-9503077-1-9

Mit Erläuterungen von Gerhard 
Ruthammer. Reprint der 
Ausgabe Wien um 1900. 
24-seitiges Leporello im Format 
204 x 15,2 cm und 40-seitiges 
Begleitheft. Hardcover. 
5 14,95 
ISBN 978-3-9503952-0-4

Mit Erläuterungen von Gerhard 
Ruthammer. Reprint der 
Ausgabe Wien um 1900. 
24-seitiges Leporello im Format 
204 x 15,2 cm und 32-seitiges 
Begleitheft. Hardcover. 
5 14,95 

ISBN 978-3 9503378-2-2

Leporello 
Essbare Pilze

Leporello 
Giftige Pilze

Von Rudolf Höfling. 
23,5 x 20 cm. 144 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover. 
Deutsch/Englisch. 
Bereits in 2. Auflage!

5 25,90
ISBN 978-3-9504625-7-9

Die Flugzeuge 
und
Hubschrauber 
des Österreichischen 
Bundesheeres

Luftfahrtexperte Rudolf Höfling 
dokumentiert in diesem Buch 
in Bild und Text alle vom
Österreichischen Bundesheer 
beschafften und geleasten Flug-
zeug- und Hubschraubertypen 
von 1955 bis zur Gegenwart, 
von der Jakowlew Jak-18 über 
die Saab J 29F Tonne bis hin 
zum Saab 350E Draken und zum 
Eurofighter EF 2000.

Dieser opulente Bildband zeich-
net anhand von 280 Bildern die 
Bedeutung des Automobils in 
der österreichischen Geschichte 
des 20. Jahrhunderts. 
„Die Kulturgeschichte des 
Automobils in Österreich zu 
dokumentieren, war die Ab-
sicht des Historikers Matthias 
Marschik und des Journalisten 
Edgar Schütz – und das ist ihnen 
gelungen, und wie! In vielen 
vertrauten Ansichten führt uns 
der Bildband zurück bis zu den 
Anfängen des Automobils in 
unserem Land.“ Autotouring

100 Jahre Automobilgeschichte 
in Bildern. Von Matthias 
Marschik und Edgar Schütz. 
24 x 22,2 cm. 192 Seiten 
mit 280 Abbildungen. 
Hardcover. 
5 37,90  

ISBN 978-3-9519804-7-8

Automobiles 
Österreich
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Ein heraldisches Hand- 
buch der inneren Stadt. 
Von Michael Göbl. 
17 x 24 cm. 220 Seiten mit 
155 Wappen-Abbildungen. 
Hardcover. 
5 28,90
ISBN 978-3-9519804-9-2

Michael Göbl stellt anhand von 
155 Fotografien verschiedenste 
Wappen vor, die im historischen 
Wien zu sehen sind: Am Beginn 
widmet er sich den Wappen 
der Hofburg, dann folgen jene 
an Kirchen und Ordenshäusern 
sowie an Adelspalais und Adels-
häusern. „Das Buch lädt ein zu 
einer Entdeckungsreise durch 
die inneren Stadtbezirke mit 
einem geschärften Blick auf die 
Häuserfassaden. So anregend 
kann plötzlich ein Spaziergang 
werden.“ Hans Werner Scheidl, 
Die Presse

Wappenreiches 
Wien 

Donaustädter 
Attraktionen 

Der 22. Wiener Gemeindebezirk – 
Bilder aus seiner Geschichte. 
Von Gabriele Dorffner und 
Matthias Marschik. 20,5 x 15,2 cm. 
112 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage!  

5 18,90 
ISBN 978-3-9519804-6-1

Der Band präsentiert der Reihe 
nach Sehenswertes in Aspern, 
Breitenlee, Essling, Hirsch- 
stetten, Kagran, Kaisermühlen, 
Stadlau, Süßenbrunn und in der 
Lobau. „Die Donaustadt ist heute 
der große Bruder Floridsdorfs. 
Von 1904 bis 1938 waren Stadlau, 
Kagran & Co Teil des Megabe-
zirks Floridsdorf. Da passt es 
gut, dass die beiden Floridsdor-
fer Autoren Gabriele Dorffner 
und Matthias Marschik dieses 
Buch herausgegeben haben …“ 
Die Floridsdorfer Zeitung

Die Donauwiese 

Das Inundationsgebiet – Ein 
verschwundenes Wiener Wahr- 
zeichen. Von Matthias Marschik. 
23,5 x 20 cm. 120 Seiten mit  
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 3. Auflage!  

5 21,90 

ISBN 978-3-9504625-8-6

Die Triester Straße

Eine Geschichte des 
Verkehrsweges von Wien 
nach Triest in Bildern. Von
Beppo Beyerl. 23,5 x 20 cm. 
120 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage!  

5 19,90 
ISBN 978-3-9503739-9-8

Der 21. Wiener Gemeindebezirk – 
seine Geschichte in Bildern. 
Von Uwe Mauch. 
20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 4. Auflage!  

5 14,95  
ISBN 978-3-9504383-3-8

Das alte Floridsdorf

Von Groß-Enzersdorf nach 
Floridsdorf. Von Herbert Eigner 
und Herbert Kovacic. 
20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 4. Auflage!

5 18,00
ISBN 978-3-9504199-2-4

Der 317er
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Das Land um Wien

Herausgegeben und 
erläutert von Gebhard König. 
26 x 33 cm. 64 Seiten mit 
14 großformatigen, 
ausklappbaren Karten- 
reproduktionen. Hardcover. 
Bereits in 2. Auflage!  

5 49,90
ISBN 978-3-9503378-9-1

Theophil Hansen (1813–1891). Sein 
Leben – seine Zeit – sein Werk. 
21 x 29,8 cm. 216 Seiten mit über 
200 Farb- und SW-Fotos. Hard- 
cover mit Schutzumschlag. 
Bereits in 2. Auflage!  

5 49,90  
ISBN 978-3-9503611-0-0

Der Baumeister 
des Parlaments

Lothar Rübelt (1901–1990) gilt 
als einer der produktivsten und 
innovativsten österreichischen 
Fotografen des 20. Jahrhun-
derts. Matthias Marschik und 
Michaela Pfundner haben den 
fotografischen Nachlass Rübelts 
gesichtet und präsentieren sei-
ne bemerkenswertesten Wiener 
Bilder. „Dieses Buch zeigt, dass 
der Bildchronist von Fußball-, 
Leichtathletik- oder Radsport- 
szenen auch in Politik, Wirt-
schaft, Gesellschaft oder Kultur 
den Finger stets am Auslöser 
hatte.“ Werner Rosenberger, Kurier

Wiener Bilder

Fotografien von Lothar Rübelt. 
Von Matthias Marschik und 
Michaela Pfundner. 24 x 22,2 cm. 
160 Seiten mit über 240 Fotogra-
fien. Hardcover mit Schutzum-
schlag.
Bereits in 2. Auflage!  

5 34,90 
ISBN 978-3-9519804-0-9

In Kopenhagen wurde er gebo-
ren, in Athen hat er seine Kunst 
studiert, und in Wien führte er 
sie zur Vollendung: Theophil 
Hansen, der Erbauer des Hohen 
Hauses, hat mit Parlament, 
Musikverein und Börse drei der 
prächtigsten Wiener Ringbauten 
geplant. Dieser aufwendig 
gestaltete Bildband präsentiert 
den „Tempel der Demokratie“ 
von seiner architektonischen 
Seite, in über 200 Fotografien 
sowie Reproduktionen der Origi-
nalpläne Theophil Hansens.

Reprint von 1896. Mit einer Ein-
leitung von Walter Öhlinger.  
Leporello, offenes Format:  
ca. 386 x 21 cm, mit 16-seitigem 
Textheft. Hardcover.

ISBN 978-3-9503952-1-1

Rundpanorama
von Wien

Reprint von 1855. Herausgegeben 
von Ferdinand Opll. Leporello, 
ca. 350 x 21 cm, mit 16-seitigem 
Textheft. Hardcover.

ISBN 978-3-9504199-3-1

Rundgemälde 
von Wien 
und dessen Umgebung

Vasquez-Pläne 
von Wien
Kassette mit 12 originalgetreu 
reproduzierten Plänen und 
Kommentarband. Neu herausge-
geben und erläutert von Walter 
Öhlinger.

ISBN 978-3-9504625-2-4 

Jetzt nur: 5 98,00
statt früher D 128,00

Jetzt nur: 5 29,90
statt früher D 49,90

Jetzt nur: 5 29,90
statt früher D 49,90
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Gräber sprechen, wo Geschichte 
schweigt – Die Hügelgräber der 
Hallstattzeit. Von Ernst Lauer-
mann. 23,5 x 20 cm. 120 Seiten 
mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 21,90 
ISBN 978-3-9519804-2-3  

Geologie und Paläontologie des 
Weinviertels. Von Thomas Hof-
mann, Mathias Harzhauser und 
Reinhard Roetzel. 23,5 x 20 cm. 
138 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 21,90 
ISBN 978-3-9504625-5-5

Meeresstrand und
Mammutwiese

Das alte Stockerau
Die Stadt und ihre Geschichte in Bildern. Von Maria-Andrea Riedler. 
20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
5 14,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9504199-9-3

Das alte Poysdorf
Das alte Poysdorf und seine Katastralgemeinden in früherer Zeit. 
Von Werner Kraus, Mitarbeit: Egon Englisch. 20,5 x 15,2 cm. 
96 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 14,95 ISBN 978-3-9504383-9-0

Das alte Laa an der Thaya
Das alte Laa an der Thaya und seine Katastralgemeinden in früherer 
Zeit. Von Rudolf Fürnkranz und Herbert Jaitner. 
20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
5 14,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9504383-8-3

Weitere Bücher über das Weinviertel: Das alte Deutsch-Wagram
Ein bebilderter Streifzug durch die Geschichte Deutsch-Wagrams. 
Von Manfred Groß. 20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 14,95 ISBN 978-3-9503952-8-0

Das alte Korneuburg
Die Stadt und ihre Geschichte in Bildern. Von Reinhard Schröpfer. 
20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover. 
5 14,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9503952-6-6

Das alte Wolkersdorf im Weinviertel
Mit den Katastralgemeinden Münichsthal, Obersdorf, Pfösing und  
Riedenthal. Von Wolfgang Galler. 20,5 x 15,2 cm. 
96 Seiten mit 84 Abbildungen. Hardcover.
5 14,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9503739-7-4

Das alte Bad Pirawarth
Von Oliver Österreicher. 20,5 x 15,2 cm. 96 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. Hardcover.
5 16,95 Bereits in 2. Auflage! ISBN 978-3-9504475-8-3

Die Pyramiden 
des Weinviertels 

Archäologie des
Weinviertels

Von den Steinzeitjägern 
bis zu den Kelten. Von Ernst 
Lauermann. 23,5 x 20 cm. 
120 Seiten mit zahlreichen Abbil-
dungen. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9504274-5-5

Von Germanen, Hunnen und 
Awaren bis zu den frühen Baben-
bergern. Von Ernst Lauermann. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit zahl-
reichen Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 3. Auflage!

5 19,90
ISBN 978-3-9504475-4-5

Die dunklen 
Jahrhunderte des 
Weinviertels
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Ein archäologischer Hotspot 
im südlichen Weinviertel. 
Von Ernst Lauermann. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen. 
Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 21,90  
ISBN 978-3-9504625-6-2   

Der Michelberg

Alte Rezepte und Geschichten 
über das Leben im östlichen 
Weinviertel. Mit Texten von 
Wolfgang Galler und Fotos von 
Florentina Klampferer. 
17 x 24,2 cm. 176 Seiten mit zahlr. 
Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 24,90
ISBN 978-3-9519804-5-4 

Aufkochen Sterzfresser
und Gnackwetzer

Von Martin Neid. 15,9 x 22,4 cm. 
128 Seiten mit Fotografien des 
Autors und Zeichnungen von 
Friedrich Scheck. Hardcover.
Bereits in 9. Auflage! 

5 18,00 
ISBN 978-3-9503378-8-4

Na ja ... und andere 
Weinviertler Seufzer

Lexikon der Weinviertler 
Orts-Spitznamen. Von Michael 
Staribacher und Christian 
Wiesinger. 15,9 x 22,4 cm. 
144 Seiten. Hardcover.
Bereits in 6. Auflage! 

5 24,90 
ISBN 978-3-9504625-4-8

Der Wagram

Eigenheiten und Besonderheiten 
einer Region. Hrsg. vom Verein 
für Tourismus und Regional-
entwicklung Region Wagram. 
Redaktion: Friedrich Ploiner. 
23,5 x 20 cm. 132 Seiten mit zahl-
reichen Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 19,90
ISBN 978-3-9504625-0-0

Hintaus 
bei den Stadeln 

Die unbekannte Seite 
des Weinviertels. Heraus- 
gegeben von Richard Edl. 
23,5 x 20 cm. 120 Seiten mit zahl-
reichen Abbildungen. Hardcover.
Bereits in 2. Auflage! 

5 21,90
ISBN 978-3-9504720-3-5  

Weinviertler 
Kellergassen

Von Wolfgang Krammer und
Johannes Rieder. Mit einem
Geleitwort von Alfred Komarek. 
23,5 x 20 cm. 124 Seiten mit 
84 zum Teil ganzseitigen Farb-
fotografien. Hardcover.
Bereits in 6. Auflage!  

5 19,90 
ISBN 978-3-9503151-7-2

Wandern & Wildkräuter & Kochen. 
Von Petra Regner-Haindl.  
23,5 x 20 cm. 128 Seiten mit 
zahlreichen Abbildungen und 
Rezepten. Hardcover. 
Bereits in 3. Auflage!

5 24,90
ISBN 978-3-9503739-6-7

Weinviertler 
Wildkräuterbuch



Von Michael Staribacher.  
Mit Zeichnungen von Rudolf  
Schuppler. 15,9 x 22,4 cm.  
Ca. 150 Seiten mit zahlreichen 
Farbgrafiken. Hardcover. 

Ca. 5 24,90
ISBN 978-3-9519762-0-4

Erscheinungstermin: Oktober 2023

Seemann 
spricht

Eine Novelle.
Von Ulrike Winkler-Hermaden.
12,5 x 20,5 cm. Ca. 112 Seiten. 
Hardcover.

Ca. 5 22,00
ISBN 978-3-9519762-1-1

Erscheinungstermin: September 2023

Das große 
Weinviertler Dialekt-
Lexikon

Der Wagram in 
alten Ansichten

Die Ybbs 
von oben

Im Luftbild: Vom Dürrenstein 
durch das Mostviertel zur  
Donau. Von Franz X. Bogner. 
20,5 x 25,5 cm. Ca. 144 Seiten mit 
zahlr. Abbildungen. Hardcover.

Ca. 5 28,00
ISBN 978-3-9505199-6-1

Erscheinungstermin: September 2023

Herausgegeben vom Verein  
Region Wagram. Redaktion:  
Friedrich Ploiner. 23,5 x 20 cm. 
Ca. 132 Seiten mit zahlreichen 
Abbildungen. Hardcover.

Ca. 5 26,90
ISBN 978-3-9505166-9-2

Erscheinungstermin: Oktober 2023

Es geschah im alten Wien

In seinem neuen Buch begibt sich Thomas Hofmann in das alte Wien. 
Ein Buch, das wie kaum ein anderes mit seinen Texten und Illustrati-
onen die alte Kaiserstadt lebendig macht. Die Leserin und der Leser 
werden zu unmittelbaren Zaungästen der Geschichte des alten Wien.

Neuigkeiten und Bilder aus der Kaiserzeit. Von Thomas Hofmann. 
23,5 x 20 cm. Ca. 132 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. Hardcover.

Ca. 5 26,90 ISBN 978-3-9505166-7-8
Erscheinungstermin: Oktober 2023
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